Österreichischer Solarpreis 2009 an Großschönau

Bereits zum 15. Mal hat EUROSOLAR AUSTRIA die Österreichischen Solarpreise vergeben.  Nicht nur die Preisverleihung fand in Großschönau statt. Die Marktgemeinde Großschönau wurde auch in der Kategorie 1: „Städte und Gemeinden“  ausgezeichnet. 


Erneuerbare Energien-Pionier-Gemeinde im Waldviertel – Probewohnen und mehr 

Nicht nur die seit 25 Jahren in Großschönau stattfindende Bio-Energiemesse BIOEM hat Großschönau international bekannt gemacht. Die Marktgemeinde Großschönau ist auch auf dem Weg zu einer energieautonomen Kommune und hat bereits mehrere Energiewende-Projekte erfolgreich umgesetzt. 

Statt auf fossiles Erdgas zu setzen, wurde eine Nahwärmeanlage auf Biomassebasis aufgebaut. So bleiben Geld, Wertschöpfung und Arbeitsplätze in der Region. 

Ein 25 Kilowatt peak Photovoltaik-Solarstrom-Kraftwerk wurde auf dem Dach der Volksschule und des Bioenergetischen Trainingszentrums BETZ errichtet. Mit diesem Sonnenkraftwerk wird die Energie für die Kläranlage in Großschönau erzeugt. 


Besonders innovativ ist auch die Idee des Probewohnens im Passivhaus-Dorf am Sonnenplatz, das auch ein „Haus der Zukunft“ - Projekt ist, so die Begründung der Jury bei der Preisverleihung.  
Bereits beim Start des Probewohnens gab es  großen Andrang- gleich  1.600 AnwärterInnen wollten mehr darüber wissen und selbst testen, wie es sich in einem Passivhaus wohnt. Interessierte können sich zum Probewohnen anmelden, um zu erfahren, wie energieeffizient und behaglich man in Passivhäusern wohnen kann. Das Angebot an Häusern im Passivhaus-Dorf soll demnächst erweitert werden. 
www.sonnenplatz.at
www.probewohnen.at
www.eurosolar.at 

www.hausderzukunft.at
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